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Herren Bezirksklasse Gr. 3

TSG "Slitisa" Schlitz : VfL 1919 Lauterbach II 
Sonntag, 18.09.2022, 10:00 Uhr

Saengsee macht den Sack zu

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der TSG "Slitisa"
Schlitz im Spiel der Herren Bezirksklasse Gr. 3 gegen den VfL 1919 Lauterbach II benennen, der
schon nach unter 2 Stunden feststand. Anzumerken gilt, dass die Gastgeber das Spiel am Sonntag
mit 2 Ersatzspielern bestritten. Das Satzverhältnis von 27:4 zeigt beim deutlichen 9:0-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Beim 3:1-Erfolg von Siebert / Moogk gegen Weißmüller /
Spöhrer ging nur der erste Satz verloren. Matis / Peiker konnten im Spiel gegen Brenneis / Schrimpf
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen in vier Sätzen. Beim wenig später
folgenden Sieg in drei Sätzen gegen Awiszus / Spöhrer zeigten Matis / Saengsee ihren
Kontrahenten die Grenzen auf. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter
ging es nun mit den Einzeln. Patrick Markus Siebert gelang es, Peter Weißmüller im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem gemäß der
TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Keine Chancen ließ Johannes Moogk bei seinem Sieg in drei
Sätzen seinem Gegner Manfred Brenneis. Wenig später ging es beim Spielstand von 5:0 weiter, als
das mittlere Paarkreuz die nächsten Spiele bestritt. Einen sicheren Punkt für sein Team holte
anschließend Viktor Matis bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Gabriele Spöhrer. Beim Sieg in drei
Sätzen gegen Timo Schrimpf zeigte Michael Peiker seinem Gegner die Grenzen auf. Da gab es
nichts zu rütteln. Bei einem Spielstand von 7:0 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische.
Andreas Matis gewann sein Spiel gegen Reinhold Spöhrer eher ungefährdet und anhand der TTR-
Werte keinesfalls überraschend, mit 11:2, 11:5, 11:2. Da gab es nichts zu rütteln. Fast verloren
schien das Spiel von Wittawat Saengsee gegen Oliver Awiszus, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am
Ende hatte Wittawat Saengsee jedoch die richtige Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Wie
dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des letzten Satzes, der mit lediglich zwei Bällen
Differenz endete. Die beiden Teams verließen mit einem 9:0-Erfolg für die TSG "Slitisa" Schlitz die
Halle.

Nach diesem Sieg geht die TSG "Slitisa" Schlitz am 25.09.2022 positiv gestimmt ins nächste Spiel
gegen die KSG Haunedorf II, während der VfL 1919 Lauterbach II am 23.09.2022 gegen den TV
Frischborn 1912 versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TSG "Slitisa" Schlitz

Doppel: Siebert / Moogk 1:0, Matis / Peiker 1:0, Matis / Saengsee 1:0 
Einzel: P. Siebert 1:0, J. Moogk 1:0, V. Matis 1:0, M. Peiker 1:0, A. Matis 1:0, W. Saengsee 1:0 

 VfL 1919 Lauterbach II
Doppel: Brenneis / Schrimpf 0:1, Weißmüller / Spöhrer 0:1, Awiszus / Spöhrer 0:1 
Einzel: M. Brenneis 0:1, P. Weißmüller 0:1, T. Schrimpf 0:1, G. Spöhrer 0:1, O. Awiszus 0:1, R.
Spöhrer 0:1


